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Kurzinformationen

Liebe Leserinnen und Leser,
nach dem bunten Treiben von Fasching, Fasnacht und Karneval hat die 
Fastenzeit Einzug gehalten. Auch wir stehen kurz vor dem Ende des 
bunten, vielfältigen und facettenreichen Modellprojekts Inklusion jetzt! 
In den kommenden beiden Newslettern wollen wir Ihnen daher die Per-
spektiven vorstellen, wie wir die unterschiedlichsten Themen weiterver-
folgen werden, um keine „Inklusionsfastenzeit“ einzuläuten. 
Kurz vor dem offiziellen Ende des Modellprojekts stellen wir daher in 
diesem Newsletter Initiativen und Projektideen vor, die sich aus dem 
Modellprojekt und in Kooperation mit Social Impact entwickelt haben. 
Neben der Fortbildung „männlich, weiblich, divers?!“ stellen wir das Ko-
operationsprojekt inklusio.ai vor. 

Inklusio.AI - Inklusion einfach umsetzen
Gemeinsam mit Social Impact in Person von Hannes 
Meinhardt der „Brückensteine CareLeaver“ haben wir 
ein Tool entwickelt, welches die Nachhaltigkeit des Pro-
jekts Inklusion jetzt! sichern soll.

Mit inklusio.ai lässt sich das Wissen aus unseren For-
schungsberichten praktisch im Alltag von Fach- und 
Führungskräften der Jugendhilfe anwenden. Damit wird 
eine wirksame Unterstützung bei der Umsetzung von 
inklusiven Konzepten in Einrichtungen der Jugendhilfe 
geboten.

Fortbildung: männlich, weiblich, divers?! Wie 
geschlechtergerechte Pädagogik gelingen kann.

Seit dem Kinder- und Jugendstärkungsgesetz ist jeder, 
der in der Kinder- und Jugendhilfe arbeitet, dazu ange-
halten, das Leben von Jungen, Mädchen sowie trans-
identen, nichtbinären und intergeschlechtlichen jungen 
Menschen mit unterschiedlichem Geschlecht zu be-
rücksichtigen und Ungerechtigkeiten abzubauen. Eine 
echte Herausforderung, aber genau das, was dieser 
Kurs angeht! Wir werden lernen, wie wir individuell und 
als Organisationen für mehr Gleichberechtigung und 
Chancengleichheit sorgen können!

Inklusiver Kinderschutz 

Der sechste Band unserer Reihe widmet sich 
unter vier Perspektiven den Anforderungen und 
Fragen, wie Kinderschutz inklusiv gestaltet wer-
den kann: von der Diskussion der gesetzlichen 
Rahmenbedingungen über multiperspektivische 
pädagogische Zugänge und organisationale 
Strategien bis hin zu konkreten Ansätzen der 
praktischen Umsetzung. Vor allem aber werden 
Fragen an das fachliche Handeln gestellt. Insbe-
sondere die Beteiligung von Adressat*innen und 
die Aufrechterhaltung qualitativer Standards sind 
dabei von entscheidender Bedeutung.
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Projektergebnisse einfach 
zugänglich

Mit Küntlicher Intelligenz die Daten von Inklusion jetzt! verfügbar machen
Mit inklusio.ai lässt sich das Wissen aus unseren Forschungsberichten praktisch im Alltag von 
Fach- und Führungskräften der Jugendhilfe anwenden. Damit wird eine wirksame Unterstüt-
zung bei der Umsetzung von inklusiven Konzepten in Einrichtungen der Jugendhilfe geboten

In Kooperation mit Social Impact
Gemeinsam mit Social Impact in Person von Hannes Meinhardt der „Brückensteine Care-
Leaver“ haben wir ein Tool entwickelt, welches die Nachhaltigkeit des Projekts Inklusion jetzt! 
sichern soll. MIt einem Sprachmodell, das exklusiv mit den Publikationen von „Inklusion Jetzt!“ 

arbeitet, können Antworten mit Hilfe von Quellenangaben auf Plausibilität überprüft werden. 
Die Sammlung umfasst vielfältige Themen wie ‚Inklusionserfahrungen von Eltern‘  , ‚Inklusion 
durch Mitarbeitende‘  , bis hin zu ‚Inklusionsorientierten Erziehungshilfen‘   und mehr. Diese Pu-
blikationen sind Ergebnisse umfassender Forschungen, Praxiserfahrungen und Reflexionen 
im Rahmen des Modellprojekts.

An wen richtet sich das Angebot
Unser Angebot richtet sich hauptsächlich an Fachkräfte in der Jugendhilfe, die sich mit Inklusi-
on in der Jugendhilfe auseinandersetzen. Es bietet wertvolle Unterstützung und Orientierung, 
um die komplexen fachlichen Zusammenhänge in diesem Bereich besser zu navigieren. Dar-
über hinaus ist unsere KI-Anwendung auch für andere Zielgruppen nützlich, wie Ombudschaf-
ten in der Kinder- und Jugendhilfe, Öffentliche Träger, die in der Verwaltung und Umsetzung 
von Jugendhilfemaßnahmen involviert sind oder Politiker*innen, die sich zum Thema inklusive 
Jugendhilfe informieren wollen.

Wie wird sichergestellt, dass korrekte Antworten geliefert werden?
Um die Genauigkeit und Zuverlässigkeit der Antworten unserer KI-Anwendung zu gewähr-
leisten, verwenden wir ausschließlich Inhalte der von "Inklusion Jetzt!". Diese Inhalte werden 
regelmäßig geprüft und aktualisiert.

Gleich testen!

https://inklusio.ai/
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Trotz unserer Bemühungen, die Qualität und Richtigkeit der Informationen zu sichern, können 
wir keine vollständige Gewähr dafür übernehmen, dass jede Antwort absolut korrekt ist. Daher 
empfehlen wir zusätzlich, die Originalquellen zu konsultieren und eine weiterführende Recher-
che durchzuführen, um eine umfassende und fundierte Einschätzung zu erhalten.

Indem wir uns auf die spezialisierten Inhalte von "Inklusion Jetzt" stützen und gleichzeitig die 
Wichtigkeit der Überprüfung durch Originalquellen betonen, streben wir danach, unseren Nut-
zern die zuverlässigsten und präzisesten Informationen zu bieten.

Das Projekt wird durch die Kooperation unterschiedli-
cher Partner*innen ermöglicht.

Ansprechpartner
Daniel Kieslinger, Bundesverband Caritas Kinder- 
und Jugendhilfe e.V. (BVkE)
daniel.kieslinger@caritas.de

Hannes Meinhardt, Social Impact gGmbH
meinhardt@socialimpact.eu

mailto:daniel.kieslinger%40caritas.de?subject=Inklusio.AI
https://socialimpact.eu/
mailto:meinhardt%40socialimpact.eu?subject=Inklusio.AI
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unter diesem Link.unter diesem Link.

https://die-muecke.de/wer-wir-sind/
https://www.bvke.de/fortbildungen/geschlechtergerechte-paedagogik-gleichberechtigung/2652088/
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Daniel Kieslinger, BVkE 
Projektleitung
daniel.kieslinger@caritas.de
Tel. 0761 200 763

Judith Owsianowski, EREV 
stv. Projektleitung
projekt-inklusion@erev.de
Tel. 0511 390881 21

Das Projekt ist gefördert durch die

Bei Fragen und Anregungen stehen wir 
Ihnen gerne zur Verfügung

Herausgegeben von

Bundesverband Caritas Kinder- und Jugendhilfe e. V. – BVkE
www.bvke.de
Karlstraße 40, 79104 Freiburg
Telefon: 0761/200 760
Geschäftsführung: Stephan Hiller, stephan.hiller@caritas.de

Evangelischer Erziehungsverband e. V. – EREV 
www.erev.de

Flüggestraße 21, 30161 Hannover
Telefon: 0511/39088 118

Geschäftsführung:  Dr. Björn Hagen, b.hagen@erev.de 

Die Zahl der Kindeswohlgefährdungen in Deutschland bleibt konstant hoch. Fast 
jedes zweite gefährdete Kind ist jünger als acht Jahre und jedes vierte Kind jünger 
als vier Jahre. Das Gefährdungspotenzial für junge Menschen mit Behinderungen 
ist dabei bis zu dreifach erhöht. Diesem Umstand hat der Gesetzgeber durch das 
Kinder- und Jugendstärkungsgesetz im Jahr 2021 Rechnung getragen und die Be-
darfe dieser jungen Menschen mehr Berücksichtigung geschenkt.
Der Band widmet sich unter vier Perspektiven den Anforderungen und Fragen, wie 
Kinderschutz inklusiv gestaltet werden kann: von der Diskussion der gesetzlichen 
Rahmenbedingungen über multiperspektivische pädagogische Zugänge und orga-
nisationale Strategien bis hin zu konkreten Ansätzen der praktischen Umsetzung. 
Vor allem aber werden Fragen an das fachliche Handeln ge-
stellt:
• Was genau ist das Spezifische an den Schutzbedürfnissen 

junger Menschen mit Behinderungen?
• Welche Anforderungen stellt ein inklusiver Kinderschutz an 

die bestehenden Verfahren, Strukturen und Konzepte in 
den Einrichtungen der Kinder- und Jugendhilfe?

• Wie lässt sich dabei aus den Erfahrungen der Eingliede-
rungshilfe lernen?

• Welche Konsequenzen können daraus für die Kinderschutz-
praxis abgeleitet werden?

Veröffentlichungshinweis
Inklusiver Kinderschutz
Anforderungen, Herausforderungen, 
Perspektiven

Hier finden Sie die Publikation zum Download!

mailto:daniel.kieslinger%40caritas.de?subject=Newsletter_Mai%202020
mailto:projekt-inklusion%40erev.de%20?subject=Newsletter%20Mai_2020
http://www.bvke.de
mailto:stephan.hiller%40caritas.de?subject=Projekt%20Inklusion%20jetzt%21
https://www.erev.de/
https://www.erev.de/
mailto:b.hagen%40erev.de%20?subject=Projekt%20Inklusion%20jetzt%21
https://www.projekt-inklusionjetzt.de/veroeffentlichungen/publikationen/band-6-inklusiver-kinderschutz/band-6-inklusiver-kinderschutz

